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sgabe .

gewendet,datdieGemeindegegen-wärtiggarkeineUrsachehabediealtenPrakti
keneinerlängstvergangenenZeitanzuwendenunddaßesdendeutschenCharak-¬torWiensdurchausnichtschadenkönne,wennauchfremdsprachigePlakatean¬
gebrachtwerden.DemMagistratsantragewurdezugestimmt.

260Jehrgang,Wien,Føeitag,den180Ju .29200Nge200.
ieSwrasenpabilnenachOchInverschfedenenZeitungenwageinsMitte:ungerhöisea,SacaderderGemenderatsausehuszudieskädtischenUnte

sehmungenseinerDetztenSiszungüberAntragdesGR.Sehmidbeschlosse
lte ,eineStraßenbahnlinievenGreß-EnzorsdorfmachOsthbed.DosavsriszubauenunddenBeteiebaufihgelekerischzuführen,wogegendes
sezialdemekratischeBerichterstattegdieAblehnungbeantrag?)3.Demge-¬
gebübemugrichtiggestelltwerden,dasdasReferatübegdiesenGegenstand
vedDirekterSpänglererstattewurdpderauversehiedenenGrürdenzudem
Aatragegelangt»,d 'HegstellungdeBahnliniedurch' eGemeindeabzulete
nenGR.Schmidstellt »derZusasantrag,demBahnbau.Degzet.0abzulebmes.
InlieserFermwurdderAxtragauchzumBeschlvserheben.
AbrabevenFrübkagiffelneSamstagbisMentagwerdenim7 .Bewürkoitalieni-¬
scheFrühkarteffelnzumPreiseveK10. -perkg.undzwagWäkgpreKopf
gegeAbtrennungdesBuchstabensM"derKarteffolkangeausgegeben.
SprachkursefürSehulkinder.DegGemeimderatsausschvefürallgemeineVerwal-¬
tunghatüberAntragdegamßsfühendenSadRichtebeschlessen,fürdieausderFremdeheimkehrendenKindeguehnendiederteswerbenenSprach-¬
kenn' nissezubewahmen,a:10Schulsm"WierSprackkurseinitaljenischerund
helländischeSpracheabzuhalten.KurssimanderenSprachen,dieinden
Gastländerndesprechenwerden,sindinAussichgenemmenundhängederAus-¬
baderKursedavenab,wirdienuneingoßichtete10Kursebesuchtseinwerden .

Lebensmittelfälschungen.IndemTätigkeitsberichtdesMarktamtesimMadwurde
Schrottenbacher,XV. ,Mariahilferstrasse129genanntundbemerkt,daddieser
alsHeidelbeerwein( einfastalkohel-undzuckerfreiesmitSaccharinversüs-¬
tesKunstpredukt)inVerkehrgebrachthat .Diesmußdahinberichtigtunder-¬
gänztwerden,daßSchrettenbacherdenHeidelbeerweinvenL .Prischnig,III .
Wedelgasse3bozegenundselbstderUntersuchungsanstaltvergelegtundweil
verfälschtnichtverkaufthat .DasonacheineUebertretungdesLebensmittelge-¬
setzesseitensdesPrischnigverliegt,wurdeauchnurgegendiesendieAnzeigeerstattet .

HöchstpreisefürPreshefe.DerneufestgesetzteDetsilpreisfürPreßhefe(Germ)
beimdekaweisenVerkaufbeträgt60Hellerperdkg.JedeUeberschreitungdiesesHöchstpreisesist strafbarundwirdzurAnzeigegebracht.

Se Aus gabe .

26 .Jahrgang,Wien,Freitag ,den18 .Juni1920 ,Nr .201.- ¬ - - - - - - - - - - - - - - - - - ¬ - - - .- ¬
DieAffichierungfremdsprachigerPlakate.Derdeutsch-französischeKlubin
Wiengibtam26 .JunieinGartenfestzuGunsteneinesKinderspitals.Erhat
französischePlakateanfertigenlassen,zuderenAffichierungdieErlaubnisder-¬
GemeindeWieneingeheltwerdenmuGte.ImAusschußfürallgemeineVerwaltungkam
einMagistratsantragaufErlaubnisderAffichierungdieserPlakatezurSprache,
gegendensichdiechristlichsezialenMitgliederdesAusschugøesmitderBe¬
glündungwendeten,daßdurchdieAnbringungfremdspaschigerPlakatederdeut-¬
scheCharakterWiensgefährdetwerde.VonsezialdemokratischerSeitewurdeein-

IENERGEMEINDERATSitzung ,dem18 .Juni1920.
Bgm.ReumanneröffnetdieSitzung.
DeranStelledesausgeschiedenenGR.DomeseinberufeneGR.JohannDrex-¬

ler leistet dieAngelebung.

Gesrendethaben:DieOrtsgrupperMannheimdesVolksbundesderDeutschenaus
demehemaligenOesterreichUngarndasErgebnieeinerSammlungzuGunstenderWienerKinder. 200Mark=18. 753K.

DieStadtverwaltungNeuwiedfürdienotleidendeBevölkerungderStadtwien500Mark= . 150K.
LeopoldWalcher,Wien,XVI. ,imNamendesVereinesSommerarenarzuGunstenderArmenWiens326K.
DieFirmaGeoBorgfeldt&CoinFerlinfürHospitäler,Altersund

Kinderversorgungsanstalten919KistenKondensmilch.
OberlehrerDreSanderinGreifswaldalsErgebniseinerSammlungfürdienotleidendeBevölkerungWienseineKisteLiebesgaben.
Die„GöttingerZeitung"inGöttingenalsErgebniseinerSammlungfürdienotleidendeBevölkerungWienseineKisteLebensmitteln.
Direktor. B.RudolfPetzelinWien,eineweitereFolgederJahbbücher

üterdenElementarunterrichtinUruquaiAufgage1919MontevideofürdiestädtischenSämmlungen.
FrauKareHeyweedinZürichfürnetleidendeKinder75Frc
HerrBocke,Biltheven,Helland,fürarméWienerKinder2hell.Gulden.DiedänischeHilfsaktienfürVerteilunganVereine,Tagesheimstät.tenet».33.000kgFische,49.000kgKarteffelund900lgMargarine

VB.FranzHesshateinenAntragwegenErrichtungvenzweiJahrgängen
einerhöherenStastsgewerbeschulefürMsschinenbauim21 .BezirkimAn¬
schlußaz die bestehendeWerkmeisterschulegestellt .DerAntragwürddem
MagistratzurVerberatungzugewiesen.

GR.LeepeldGrunfeld(Sez.Dem. )hateinenAntragwegenAufrechterhal¬
tungderHaltestellederStraßenbahnEckeBellegardegasseinKaisermühben
eingebracht.DerAntragwirdderStraßenbahndirektienzurEntscheidungzuge-¬wiesen .

Bgm.Reumannerklärt ,daßPest1bis7angenemmensind,
weilkeineWertmeldungverliegt .

GR.Richter( Zez.Dem. )referiertüberdenVerkaufder
HäuserVII. ,Wimbergergasse.15undNeubaugürtel54ausderVer-¬um den Mindestkaufschilling von 850 . 000K
lassenschaftKarlMüller /DieGemeindeWienist Erbinven3/39
AnteilendesNachlassesnachKarlMüller .UeberVerfügungder
ErblassersmüssendieHäuserverkauftwerden,umdieErbenaus
demErlöse zu befriedigen .Venallen andernErbenliegebereits
dieZustimmungzumVerkaufevor -Rednerbeantragedaher,das
auchder GemeinderatdemVerkaufezustimme.

GR .Retter( Jhr .sez . )fragt denReferentenumdasGrund-¬
ausm .3 ,ZinserträgnisunddenKäuferdesHauses.

GR.Richter(Sez.Dem):HierüberistimAktenichtsenthal
ten ,weildasHausnichtinVerwaltungderGemeindeWiensteht,sondernvomTestamentsvelästreckeradministfiertwird.

GR .Retter ( Shr .soz . ) :Daßmaneinen Hausverkaufohnezu

wisscwiegroßdasZinserträgnisist ,daßistdecheinsehrsa-¬leppesReferat.IchstelledenRückverweisungsnatrag.
GRRichter( Sez .Dem. )8IchmußmichgegendenRückverwei-¬

sungsantragausprechen,weilderVerkaufnachAngabeallerFach-¬
leuteöußerstgünstigist .

DerRückverweisungsantragwirdsehin abgelehnt ,
derReferentenantragangenemmen.



NacheinemBerichtedes . R.Speiser( SozDem. )wirdder
IZentrale der Wirtschaftsbetriebe des Verbandesder

Angestellten der GemeindeWien ( Zewiverba )zwecks Bezugesvon
Volksbekleidungsschuhenund Abgabederselbe . jädtischen
Angestellten ein unverzinsliches Darlehen von 300 . 000Kbewil - ¬

ligt .
GR .Speiser( Soz. - Dem. )berichtet überdieBewilligung

eines Zuschusseszur gleitenden Zulagefür städtischePensions-¬
parteien und über die Bewilligung einer gleitenden Zulage für
aktive Angestellte .Der Zuschuss beträgt mit Rücksicht aufdie

beimStaatebewilligteErhöhungdergleitendenZulagefürdie
MonateMai und Juni in der Pezugsklasse I je 92 K ,in derBe- ¬
zugsklasse je 77 K ,und in der Bezugsklasse III je 62 K für jede
für die gleitende Zulage in Betracht kommende Person und jeden

Monat .Durchdie Gewährungdieses ZuschussesdessenAnrechnung
auf eine etwaige künftige Regelung der Fezüge der Pensions - ¬

parteien bezw .aktiven Angestellten vorbehalten bleibt ,wird
eineretwaigensolchenRegelungin keinerWeisevorgegriffen.

DerReferentbemerkthiezu :Eswurdein nchenAn¬
gestelltnkkreisendarüberKlagegeführt ,dass der imvorigen
MonatvorPfingstenausbezahlteBstragvon300Kfür jedenAn-¬
gestellten am1 .Juni bei der ehaltsauszahlung wiederabgerechne
wurde .Hiezumussich bemerken ,dass dieseAuszahlunglediglich
überDrängendesVerbandesder AngestelltenalsBevorschussung
der am 1 .Juni fällgen gleitenden Zulage pro Maiangewie - ¬
sen wunde .Da aber die Liquidierung der Jehalte ,die allmonat - ¬
lich bereits am12 .begonnenwird ,schon mitten im Zugewar ,
musstevoneiner Separatliquidierungabgesehennundder Abzugvon
den Junibezüge angeordnet werden .Dieser Abzug wurdedadurch

erträgäichergemacht,dasser vondenWechenlöhnenin4Raten
vollzogen wird .

Wasnundie beantragteAuszahlungbetrifft ,so hättenach
denbestehendenGemeinderatsbeschlüssendie gleitendeZulage
pro Mai mit einer Kopfquote von 123 K am 1 .Juni ausbezahlt werden
sollen .Diese Quote ist selbstverständlich bereits bei der Li - ¬

quidierungderSehalteberücksichtigt .Nunhat aberderStaat
vom1 .Mai an die gleitende Zulage mit 215 K pro Kopf undMonat

festgesetzt und es sobl diese Erhöhungauch bei denAngestellten
der GemeindePlatz greifen .Es ergb sich dahereineAufzahlung

vomMaiundJunivon ' je92K ,zusammen184K .DieseAufzahlung
sowiedieobigen123K ,zusammenalso307KproKopfdesFamilien
standes ,sollengemässdemWunschedesVerbandesnochindiesem
Monatausbezahlt werden ,damit die Angestellten für dieletzten
Tagedes MonatsGeldin die Handbekommen.Daaber wiegesagt ,
123 K bereits in der Liquidierung der am 1 .Juli fälligen Be - ¬

züge inbegriffen sind ,so wird von der Auszahlungandiesem
Tagder Betragvon123Kpro Kopfdes Familienetandesvonden
auszuzahlenden Bezügenin Abzuggebracht werden .Gegenüberdem
Vormonatergib sich somit insofern ein bei weitemgünstigeres
Verhältnis ,als nicht der ganze Petrag ,sondern nurl23 Kvon
307 K pro Kopf abgezogen werden .

Den Anträgen des Referenten wird zugestimmt .

Damit ist die Tagesordnung der Sitzung erledigt .

GR.Dr.DannebergstelltfelgendeAnfrage:DieBrunnenin
denWienerAnlagensindüberallin Tätigkeit .NurderHechstrahl-¬
brunnenauf demSchwarzenbergplatzist nicht imBetriebe .Die
Bevölkerungder angrenzendenBezirke ,die in diesen Anlagenan
heinenlagenKühlungsucht ,bedauertdies sehr .Ich stelleda-¬
her die Anfrage :1 .Warumist der Hechstrahlbrunnen auf dem3
Sch zenbergplatz nicht im Betrieb ?2 .Wird der Brunnenbald

in Betrieb gesetztwerden ?
HierauferwidertderamtsführendeStadtratSiegel :„Der

für die Abteilung der Ueberfallwässer desHechstrahlbrunnens
dienenden Manal ist schadhaft gewerden und sind infelgedessen

Straßensetzungen in der Fahrbahn des Rennweges entstanden Der

Kanal mußte aus diesem Grunde außer Betrieb gesetzt werden .Das
Stadtbauamt hat einen Entwurf für die Instandsetzung dieses Ka- ¬

nalesausgearbeitetundwerdenvemMagistratewegenBeitragslei-¬
stung zu den Kesten der Ausführungmit derSchwarzehberg ' schen
Verwaltung als Eigentümerin dieses Kanales Verhan lungengeführt

Ueberdas Ergebnisdieser Verhandlungenwirdan denGemeinderats-¬
ausschuß für technische Angelegenheiten berichtet und nach Ge¬

nehmigung des Entwurfes und der Vereinbarung . nan die Ausführung

derKanalinstandsetzunggeschrittenwerden .NachVellendungdie-¬
ser Instandsetzung kann der Hechstrahlbrunnen veraussichtlich

mechimHerbstediesesJahresin Betriebgesetztworden
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